
Buntes Sommerprogramm auf Gutenberg 
Auf Burg Gutenberg läuft diesen Sommer kulturell einiges. Gestern stellten die vier Organisationen ihre jeweiligen Programme vor. 

Mirjam Kaiser 
 

Auf Initiative des Kultur-Treffs 
Burg Gutenberg stellten gestern 
alle vier Organisationen, die 
Veranstaltungen auf Burg Gu-
tenberg durchführen, gemein-
sam den hiesigen Medien ihre 
Programmpunkte vor. «Wir als 
Interessensgemeinschaft haben 
schon seit längerer Zeit die 
 Belebung der Burg ins Auge ge-
fasst», sagte Kultur-Treff-Präsi-
dent Helmuth Büchel bei der 
Begrüssung. Umso mehr freute 
er sich, das umfangreiche Som-
merprogramm vorzustellen.  

Gartenschau an Pfingsten 
mit 40 Ausstellern 
In fünf Wochen, am 4. Juni, 
startet die Schlosssaison mit 
der Gartenschau Gutenberg, 
die zum vierten Mal vom Haus 
Gutenberg und dem Verein 
Freunde Haus Gutenberg auf 
dem gesamten Burgareal orga-
nisiert wird. «Wir freuen uns, 
wieder 40 Aussteller gefunden 
zu haben, die ihre Garten- und 
Blumenprodukte präsentieren 
werden», so Organisatorin An-
nelies Bürzle. Auch dieses Jahr 
wird wieder Handwerkskunst 
aus den verschiedensten Mate-
rialien vertreten sein. Dazu 
wird Egon Gander einen Skulp-
turenweg auf dem Ausstel-
lungsgelände einrichten. «Wir 
möchten mit unserer Garten-
schau auch ein Bewusstsein 
schaffen für den Wert der Na-
tur», so Bürzle. Deshalb finden 
wieder Vorträge von Alex Kind 
und Günter Vogt statt sowie ein 
Floristik-Speedy-Workshop mit 
Evelyn Beck, eine Führung über 
Heilkräuter am Burghügel, und 
im Burginnern wird Claudia 

Ospelt-Bosshart eine Ausstel-
lung zum Zauber des Naturgar-
tens gestalten. Im Haus Guten-
berg wird es eine Fotoausstel-
lung von Josef Biedermann 
geben und auf der Burg wiede-
rum Burgführungen. Für die 
musikalische Umrahmung sor-
gen mehrere Ensembles der 
Liechtensteinischen Musik-
schule, die verschiedene Plätze 
auf dem Areal bespielen wer-
den. Jeweils abends wird Bruno 
Fluder einen Gartensegen sin-

gen. Auch für die Kinder gibt es 
ein Programm mit Kinder-
schminken und dem Bemalen 
von Keramiktulpen. Für die 
Verpflegung sorgt Peter Eberle 
sowie Schnurrlis Crêpehütte.  

Wiederaufnahme des 
«Käthchen von Heilbronn» 
Ebenfalls im Juni, vom 17. Juni 
bis 3. Juli, feiern die Festspiele 
Burg Gutenberg eine Wieder-
aufnahme von Heinrich von 
Kleists «Das Käthchen von 

Heilbronn» mit Andy Konrad 
und Jessica Matzig in den 
Hauptrollen. Wie Vorstands-
mitglied Thomas Hassler aus-
führte, hat sich der Verein vor-
genommen, in der Tradition 
Egon Rheinbergers wieder jähr-
liche Festspiele auf Burg Guten-
berg zu etablieren. «Wir sind 
begeistert von dem Ort und 
hoffen, dass diese Begeisterung 
die Gäste etwas ansteckt.» Da-
bei solle die Burg nicht nur als 
Hintergrund agieren, sondern 

auch Mitspieler werden und in 
die Stücke miteinbezogen wer-
den. Trotz der Kapazitätsbe-
grenzungen im vergangenen 
Jahr besuchten gut 1000 Gäste 
die Festspiele. «Wir hoffen, 
dass wir auch dieses Jahr viele 
Interessierte ansprechen kön-
nen und überregional Leute an-
ziehen», so Thomas Hassler.  

Kultur-Treff feiert 
20-jähriges Bestehen 
Im Juli dann startet das Pro-
gramm des Kultur-Treffs Burg 
Gutenberg, der dieses Jahr das 
20-jährige Bestehen feiert. Den 
Auftakt macht am 6. Juli der 
bayrische Kabarettist Martin 
Frank, der laut Toni Bürzle ein 
Senkrechtstarter in der Szene 
ist. «Ich bin überzeugt, dass er 
auch die Lachmuskeln der hie-
sigen Gäste zu bewegen 
bringt», so Bürzle. Am 9. Juli 
gastiert die Kammerphilharmo-
nie Graubünden, die ein Pro-
gramm mit Felix Mendelsohn-
Bartholdy und Johannes 
Brahms zeigen wird. Als Solist 
steht Violinist Sebastian Bohren 
auf der Bühne. Das Jubiläums-
konzert gestaltet am 13. Juli  
das Strauss-Ensemble «Wiener 
Charme» mit der Sopranistin 
Alexandra Reinprecht. Fetzig 
wird es am 16. Juli mit der   
Rock-’n’-Roll-Partyband «The 
Monroes», die gemäss Bürzle 
schon das Olympiastadion in 
München zum Tanzen brachte. 
«Wir hoffen, dass sie auch das 
Publikum im Innenhof zum 
Swingen bringt.» Einen Monat 
später, am 13. August, steht mit 
der Schaanwälder Irish-Folk-
Band «Folks» die traditionelle 
(Pub-)Musik der Grünen Insel 
im Zentrum. Den Abschluss  

des diesjährigen Kultursom-
mers bestreiten der bekannte 
Appenzeller Hackbrettspieler 
Nicolas Senn und der St. Galler 
Blues-Pianist Elias Bernet mit 
 ihrem Programm «Hackbrett 
meets Boogie Woogie». Als 
Unter stützung bringt Senn die 
11-jährige Alphornspielerin Ma-
rina Grimm mit, die die Besu-
cher musikalisch empfangen 
wird.  

Zweite Mittelaltertage 
im September 
Den Abschluss der diesjährigen 
Burgsaison gestalten vom 3. bis 
4. September die Mittelalter -
tage, die nach 2018 zum zweiten 
Mal stattfinden. «Unser Ziel ist 
es, die Geschichte am Schau-
platz sichtbar zu machen», sagte 
Mitinitiantin Manuela Nipp, die 
die Mittelaltertage in Kooperati-
on mit dem Haus Gutenberg 
durchführt. Es wird wiederum 
einen Markt mit historischem 
Handwerk geben, handgemach-
te Produkte von teils lokalen 
Produzenten, aber auch ein Mit-
machangebot für Kinder und Er-
wachsene. Historische Darstel-
ler geben einen Einblick ins La-
gerleben dieser Zeit und auf der 
Bühne wird historische Musik zu 
hören sein. Historische Schwert-
kämpfe werden gezeigt wie 
auch Wissenswertes zur dahin-
terstehenden Kunst vermittelt. 
Erstmals gibt es ein Bogen-
schiessen mit einem Bogenbau-
er wie auch Führungen mit der 
Landesarchäologie. Zudem wird 
der Schweizer Burgenverein 
präsent sein.  

Dieser kleine Ausblick zeigt 
also, dass es diesen Sommer 
zahlreiche Möglichkeiten gibt, 
die Burg hautnah zu erleben.  

Sorgen für ein buntes Sommerprogramm: Toni Bürzle, Helmuth Büchel (Kultur-Treff Burg Gutenberg), 
Vera Thöny (Gartenschau Gutenberg), Manuela Nipp (Mittelaltertage), Annelies Bürzle (Haus Gutenberg) 
und Thomas Hassler (Festspiele Burg Gutenberg). Bild: Tatjana Schnalzger
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